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WE ARE BACK!

Ein grosses WILLKOMMEN zu unserem 47. Schoeller Cup, liebe Spieler, geschätzte 
Sponsoren, GC-Mitglieder sowie unsere Gäste und Zuschauer des diesjährigen 
grössten schweizerischen Senioren-Hallentennisturniers. 

Oder ist es der 49. Schoeller Cup? Da war doch noch was in den letzten 2 Jahren!

Mit Gesundheit und voller Tatendrang haben wir es geschafft, einige 
Schweizermeister aus den letzten Jahren für unser Turnier zu gewinnen, um den 
starken ausländischen Gästen Stirn und Paroli zu bieten – wir sind gespannt, ob 
das auch wirklich klappt! An spannenden Begegnungen wird es dieses Jahr sicher 
erneut nicht mangeln.

Damit der Schoeller Cup nach 2 Jahren Pause nicht in Vergessenheit gerät, freut es 
uns umso mehr, die Chronik der Familie Schoeller und die Entstehung des Turniers, 
wie auch des Grasshopper Clubs in Erinnerung zu rufen. Ich möchte mich ganz herz-
lich bei Chantal Coens und den langjährigen Mitgliedern des Grasshopper Clubs 
bedanken, welche für die Entstehung des Artikels gesorgt haben.  

Ebenfalls ein grosser Dank gebührt unserem Titelsponsor Lombard Odier sowie allen 
anderen Sponsoren und Gönner für ihre grosszügige Unterstützung, insbesondere 
nach diesem zweijährigen Sabbatical des Schoeller Cups. Dank deren Engagement 
ist es erst möglich, eine erfolgreiche Durchführung dieses traditionsreichen Turniers 
sicherzustellen, was wir alle sehr schätzen.

Als Gastgeber laden wir Sie alle am Freitag, 27. Januar 2023, um 19 Uhr in die 
GC-Tennishalle an der August-Forel-Strasse 15 in Zürich zum «Friday Open House» 
mit Apéro und Buffet ein. Die Klinik Hirslanden wird uns wieder kulinarisch durch 
den Abend führen, wofür vielmals gedankt sei.

Besuchen Sie uns in unserer GC-Tennishalle als willkommener Zuschauer zwischen 
Sonntag, 22. Januar und Sonntag, 29. Januar 2023, wo Sie anschliessend die 
Verköstigung durch unseren Gastromeister Herr Bruno Keist geniessen können. 
Wir freuen uns auf Sie!

In diesem Sinne – einen guten Start ins Turnier und spannende Begegnungen am 
diesjährigen Schoeller Cup 2023!

Jean-Michel Fürst
OK-Präsident Schoeller Cup

Welcome OK-Präsident
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9Begrüssung Schoeller Cup 2023

Liebe Teilnehmer am Schoeller-Cup, liebe Gäste, Sponsoren, Zuschauer und 
Grasshopper

Nach zwei Jahren Corona-Pause ist es endlich wieder soweit! Der traditionelle 
Schoeller-Cup kann wieder stattfinden. Die Absage letztes Jahr fiel allen schwer, 
aber das Risiko einer erneuten späten Absage oder die Befürchtungen, dass 
ausländische Spieler nicht anreisen können oder wollen, hat das Organisations-
Komitee letztlich dazu bewogen, das Turnier noch einmal auszusetzen.

Es freut uns deshalb sehr, dass alle Sponsoren dabeigeblieben sind, ihnen gilt 
unser herzlicher Dank, denn ohne sie wäre eine Durchführung nicht möglich.

So hoffen wir auf ein kompetitives Teilnehmerfeld, die bisherigen Anmeldungen – 
Stand Weihnachten 2022 über 100 – lassen auf spannende Matches schliessen. 
Unter den Angemeldeten sind nicht nur langjährige Teilnehmer zu finden, auch 
Spitzenspieler, viele GC Mitglieder und Turnier-Neulinge. Das ist sehr erfreulich, 
der Schoeller-Cup hat nichts von seiner Attraktivität verloren!

Wir laden alle ein, unsere Halle zu besuchen und den vielen umkämpften Spielen 
aus der Nähe zuzuschauen. Während Heidi und Pascal Raemy für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen, verwöhnt ein spezieller Schoeller-Koch die Zuschauer, alles 
unter der Aegide von Jean-Michel Fürst, der auch dieses Jahr den Schoeller-Cup 
umsichtig präsidiert.

Ich wünsche allen einen fantastischen Schoeller-Cup, mit spannenden Spielen, 
keinen Verletzungen und fröhlichem Beisammensein.

Martin Rübel
Grasshopper Club Zürich
Präsident Sektion Tennis Couvert 





            Spielplan
Sonntag, 22. Januar – Sonntag, 29. Januar 2023,
8 – 22 Uhr
Samstag, 21. Januar 2023, 8 – 18 Uhr
Sonntag, 29. Januar 2023, Finalspiele ab 9 Uhr
Der Veranstalter behält sich organisatorische 
Änderungen vor.

Spiel-Modus / Tie-Break 
erste zwei Sätze bei 6:6,  
bei 1 : 1 Finalsatz auf 10 Punkte

Turniernummer
137754

Juge Arbitre
Heidi Raemy 
Phone +41(0)44 381 55 54 / +41(0)79 204 07 59

Kategorien
MS 45 + ab Jahrgang 1978 
MS 50 + ab Jahrgang 1973 
MS 55 + ab Jahrgang 1968 
MS 60 + ab Jahrgang 1963
MS 65 + ab Jahrgang 1958
MS 70 + ab Jahrgang 1953 

Friday Open-House
Freitag, 27. Januar 2023, ab 19 Uhr 
Apéro für jedermann

Finalspiele
Sonntag, 29. Januar 2023, ab 9 Uhr

Preisverleihung
Sonntag, 29. Januar 2023, ab 14 Uhr 
mit Apéro im Clubraum

Verpflegung/Restauration
Während dem Turnier steht Spielern, Gästen und 
Zuschauern eine Verpflegungsmöglichkeit zur 
Verfügung.

Turnierort 
GC Tennis Couvert, August-Forel-Strasse 15,  
CH-8008 Zürich, Phone +41 (0)44 381 55 54
couvert@gc-tennis.ch, www.schoellercup.ch

Lageplan

Informationen zum Turnier

Schoeller Cup im Internet 

www.schoellercup.ch

Unser Gratis-Massage-Angebot 
Mit unserem Gratis-Massage-Angebot kümmern 
wir uns auch dieses Jahr um das körperliche 
Wohl der Teilnehmer. 

Zu folgenden Zeiten steht den Spielern ein 
Masseur zur Verfügung:
Donnerstag / Freitag 12.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 18.00 Uhr

August-Forel-Strasse 

Tra
m
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Parking bei der Halle

Tram Nummer 11
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Gruss von Lombard Odier

Lombard Odier unterstützt den Schoeller Cup dieses Jahr bereits zum 10. Mal als 
Titelsponsor und es ist mir eine grosse Freude, Ihnen in diesem Jubiläumsjahr 
unsere Grussbotschaft zu überbringen.

Der Schoeller Cup ist für uns eine gute Gelegenheit, unsere Verbundenheit zu 
Zürich – wir sind bereits seit mehr als 30 Jahren hier in der Limmatstadt präsent 
- zu unterstreichen. Die kontinuierliche Partnerschaft und unser Einsatz für ein 
Turnier mit Geschichte und Tradition liegt uns am Herzen.

Unser 1796 gegründetes Unternehmen steht seinen Kunden schon seit sieben 
Generationen zur Seite, geleitet von unserer ganzheitlichen Philosophie: «Rethink 
Everything»®. Wir sind aus 40 Finanzkrisen gestärkt hervorgegangen. Weil wir 
wissen, dass es immer Krisen gibt. Wir beobachten Märkte genau, entwickeln uns 
kontinuierlich weiter und denken die Welt um uns neu. Unser Zweck, unsere Raison 
d‘Être, besteht darin, die Welt um uns herum ständig neu zu begreifen, um unseren 
Kundinnen und Kunden andere Anlageperspektiven zu bieten.

Nachhaltigkeit ist uns nicht nur im Sponsoring, sondern in vielen anderen Bereichen 
sehr wichtig. Wir agieren vorausschauend und verantwortungsvoll. Gestützt 
auf unsere lange Tradition, richten wir unser Denken und Handelns stets an die 
Grundprinzipien der sozialen Verantwortung von Unternehmen, Nachhaltigkeit und 
Philanthropie aus.

Nachhaltigkeit ist für uns mehr als nur Engagement für den Klimaschutz. Wir glau-
ben, dass Nachhaltigkeit eine Revolution ist. Der Übergang zu einer nachhaltigen 
Kreislaufwirtschaft ist im Gange und schafft die grösste Anlagechance unserer 
Generation, Nachhaltigkeit ist eine Grundüberzeugung. Daher setzen wir üben 
den gesamten Prozess unserer Anlagestrategie hinweg auf nachhaltiges Denken 
und Handeln. Wir sind stolz darauf, als erster globaler Vermögensverwalter die 
B-Corp.-Zertifizierung erhalten zu haben – eine der weltweit fortschrittlichsten 
Ratings für Nachhaltigkeit im Unternehmen.

Ebenso sind wir stolz, zu den bestkapitalisierten Bankengruppen in Europa zählen 
zu dürfen. Unsere Gruppe ist solide, unabhängig von externen Schulden und ver-
fügt über eine sehr liquide, konservativ investierte Bilanz.

Auch dieses Jahr wünsche ich allen Teilnehmern für das kommende Turnier sport-
lichen Erfolg, herausfordernde Gegner und interessante Begegnungen auf und 
neben dem Platz. Die Freude am Spiel soll im Zentrum stehen – und damit wünsche 
ich Ihnen viel Erfolg. Game – Set – Match!

Dr. Andreas Arni
Head of the Swiss Domestic Market 
Lombard Odier & Co AG Zürich
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2020 – Resultate der Finalspiele
S1 45+  O. Vogt (D) – C. Back (D) 6:1 6:3
S2 50+ Ch. Ernst (CH) – S. Della Piana (CH) 1:6  6:3 10:5
S3 55+ N. Henn (D) – G. Dietrich (CH) 6:3  6:1 
S4 60+  P. Godfroid (BEL) – D. Müller (CH) 6:2  6:4 
S5 65+ P. Heller (CH) – H. Gloor (CH) 6:1  6:2 
S6 70+ P. Kolacek (CH) – R. Spitzer (CH) 6:4 5:7 10:7 
 
2019 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  B. Baumgartner (CH) – S. Della Piana (CH) W.O.
MS 50+ Ch. Ernst (CH) – S. Bienz (CH) 6:2  4:6 10:2
MS 55+ P. Godfroid (BEL) – M. Steiner (CH) 6:1  6:3 
MS 60+  N. Henn (D) – P. Fickentscher (CH) 4:1  W.O. 
MS 65+ P. Heller (CH) – A. Lienhard (CH) 7:5 6:2 
MS 70+ P. Kolacek (CH) – L. Götsch (IT) 7:6 6:2    
 
2018 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  C. Back (D) – S. Della Piana (CH) 6:2  6:1
MS 50+ S. Bienz (CH) – E. Hottinger (CH) 6:4  6:1
MS 55+ N. Henn (D) – H. Dreifaldt (CH) 0:6  6:4 10:3
MS 60+  M. Rasch (D) – P. Godfroid (BEL) 2:6  6:2 11:9 
MS 65+ P. Heller (CH) – R. Spitzer (CH) 4:6 6:4 10:8   
 
2017 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  O. Vogt (D) – S. Della Piana (CH) 6:0  6:1
MS 50+ S. Bienz (CH) – E. Hottinger (CH) 6:2  6:4
MS 55+ N. Henn (D) – H. Dreifaldt (CH) 6:4  7:5
MS 60+  P. Godfroid (BEL) – P. Heller (CH) 6:2  6:3 
MS 65+ L. Goetsch (IT) – J. Mörtl (LIE) 6:0  6:1 

2016 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  O. Vogt (D) – C. Back (D) 6:3  6:4
MS 50+ M. Ridler (D) – H. Dreifaldt (D) 1:6  6:1 11:9
MS 55+ N. Henn (D) – F. Csepai (D) 6:0  6:1
MS 60+  P. Heller (CH) – P.-A. Leuenberger (CH) 6:3  6:1 
MS 65+ R. Bortolani (CH) – A. Szöcsik (CH) 6:4  1:6 12:10

2015 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  P. Godfroid (BEL) – R. Farda (CH) 7:6  6:0
MS 50+ M. Ridler (D) – H. Dreifaldt (D) 7:5  6:4
MS 55+ N. Henn (D) – J. Hüsler (CH) 6:3  6:1
MS 60+  P.-A. Leuenberger (CH) – P. Frey (CH) 4:6  7:5  10:5
MS 65+ W. Schmidle (D) – R. Spitzer (CH) 7:6  6:1

Chronik Schoeller Cup 2015 – 2020



gehörte er als Nationalliberaler dem Preussischen 
Abgeordnetenhaus an. Aus politischen Gründen – 
vermutlich im Zusammenhang mit dem Preussischen 
Verfassungskonflikt (1859-1866) - emigrierte er nach 
Zürich und gründete 1867 in Schaffhausen die erste 
Kammgarnspinnerei der Schweiz, welche ein Jahr 
später in die Kammgarnspinnerei Lang & Weidlich2 
und die Wollgarnspinnerei Chessex & Hoessly3 auf-
geteilt wurde. 1871 kamen eine Kammzugfärberei in 
Zürich4, 1896 eine Fabrik in Hard, Vorarlberg, sowie 
1897 eine in Bregenz hinzu. Zum Schoellerschen 
Besitz gehörten dabei neben den Anlagen in der 
Schweiz nach wie vor zwei Kammgarnspinnereien 
im Rheinland sowie Grundbesitz in Schlesien. In den 
1890er Jahren entwickelte sich der Familienbesitz 
mit dem Erwerb von Sisal- und Baumwollplantagen 
in Ostafrika zu einem Imperium. Rudolf Schoellers 
Stellung in der Schweiz und seine Verbundenheit zu 
Deutschland fand unter anderem mit dem Amt als 
deutscher Konsul in Zürich (1881 und 1886) seinen 
Ausdruck. Die Firmengruppe wurde durch seine 
Söhne Arthur und Cäsar sowie die Enkel Friedrich 
Arthur und Walter mit der Übernahme der Wollwe-
berei Rüti (GL) und der Tuchfabrik in Sevelen weiter 
ausgebaut. Ausserdem eröffneten die Nachkommen 
in den USA 1939 ein Verkaufsbüro, 1946 einen 
Färberei- und Ausrüstungsbetrieb und 1978 eine 
Industriegarnspinnerei. 1953 wurde Ulrich Albers als 
Partner aufgenommen. Dieser wurde 1979 Allein-
inhaber der Gruppe.

1 Historisches Lexikon der Schweiz (online),  
 u.a. https://hls-dhs-dss.ch/de/artic  
 les/032224/2011-08-25/
2 1907 Fusion mit der Kammgarnspinnerei 
 Derendingen
3 später Schoeller Albers mit der Marke  
 Schaffhauser Wolle
4  später Schoeller Hardturm

Wie der Schoeller Cup zu seinem Namen kam
Eine kleine Geschichte über die Familie Schoeller. 

Für die einen ist es sonnenklar, die anderen wissen 
es ungefähr, wieder andere haben es vergessen und 
einige – vor allem Jüngere - wissen es vielleicht 
nicht: Wie der Schoeller Cup zu seinem Namen kam 
und weshalb der Name Schoeller eng mit dem Gras-
shopper Club verbunden ist.

Sportlich-elegant und sichtlich zufrieden: «Mr. GC» Walter 
Schoeller nach einem Tennisspiel. 
 
Zunächst ein wenig Historie1: In der Schweiz beginnt 
die Geschichte der rheinischen Unternehmerfamilie 
Schoeller mit Rudolf Schoeller (1827-1902), dem 
Sohn des Leopold Schoeller, eines Kammgarn- und 
Teppichfabrikanten. 1849 übernahm Ersterer die 
Leitung der Kammgarnspinnerei in Breslau und 
führte als einer der ersten Fabrikanten die Gewinn-
beteiligung der Arbeiter ein. Ende der 1850er Jahre 

Cover story: Chronik der Familie Schoeller
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Europameister im Rudern sowie Schweizermeister 
im Fussball, Tennis und Landhockey. Auch wenn ein 
solcher polysportiver Leistungsausweis aufgrund der 
Professionalisierung im Sport heute nicht mehr zu 
schaffen wäre, bleibt sein Palmarès beeindruckend.
Aufgrund der offensichtlichen Prägung des Gras-
shopper Clubs durch Schoellers Persönlichkeit, wur-
de er häufig von den Medien «Mr. GC» genannt. Er 
lebte und stand für den noch heute beschworenen 
GC Geist. Vorbildfunktion hatte dabei der britische 
Sportgeist, welcher den Sport zu mehr macht als 
zum Wettkampf mit dem Ziel den Platz als Sieger 
zu verlassen. Inspiriert von diesem Geist steht der 
Grasshopper Club heute noch für Fairness, Fairplay 
und Wertschätzung für den Gegner sowie für ein 
Zusammengehörigkeitsgefühlt über die Grenzen der 
Sektionen hinaus.

Gemäss einzelnen GC-Tennisinsidern, deren Er-
innerungen bis in die 1950er Jahre zurückreichen, 
dürfte der Vorläufer des Schoeller Cups, der Dubler 
Cup5, bereist 1957 stattgefunden haben. Als Walter 
Schoeller 1975 dem Turnier einen Pokal spendete, 
entschied das Organisationskomitee6 in Anbetracht 
der Bedeutung des Spenders für den Gesamtclub im 
Allgemeinen und für die beiden Tennis Sektionen im 
Besonderen, den Dubler Cup offiziell in Schoeller Cup 
umzubenennen.

Chantal Coen
PR und Kommunikation

5 Benannt nach Leon Dubler, einem engagierten Pro- 
 moter des Seniorentennis auf nationaler und inter- 
 nationaler Ebene. Er wurde zum ersten Präsidenten  
 der Internationalen Veteranen Tennisvereinigung  
 und war in den Anfangsjahren Turnierorganisator  
 des Dubler Cups.
6 U.a. Hans-Ueli Blass, Ruedi Glaus, Roger Deck.

Die Familie Schoeller war früh mit dem Grasshopper 
Club verbunden. Rudolf Schoellers Sohn Cäsar er-
warb rund um den alten im Mittelalter errichteten 
Hardturm weitere Immobilien. Als Mitbesitzer eines 
Grundstücks an der Hardturmstrasse konnte er 1909 
dieses der Fussball Sektion des Grasshopper Clubs 
vermitteln. Für die Zuschauer entstand um den Platz 
eine Tribüne. Diese Sportanlage sollte der Vorläufer 
des Hardturm-Stadions werden. Mitte Mai 1934 fiel 
die Tribüne einem Brand zum Opfer. Cäsar Schoellers 
Sohn Walter erwarb die bis auf die Grundmauern 
abgebrannte Sportanlage, baute sie wieder auf und 
stellte sie der GC Fussball Sektion zur Verfügung. 
Nicht nur für die Fussball Sektion setzte sich Walter 
Schoeller mit Herzblut ein. 1920 wurde die Scheune 
aus dem 17. Jahrhundert an der Kartausstrasse durch 
Schoellers Mithilfe GC-Besitz und zum Garderoben-
gebäude der Tennis Sektion umgebaut. 1923 konn-
te der Spielbetrieb auf der Kartaus beginnen. Fünf 
Jahre später gehörte Walter Schoeller ausserdem 
zu den Initianten der Tennis Couvert Sektion, einer 
Sektion, welcher er bis 1946 als Präsident vorstehen 
sollte. Bereits 1930 konnte die weitherum bewun-
derte Tennishalle mit Clubraum im edlen englischen 
Stil eingeweiht werden und schon bald fanden Ende 
November Turniere mit internationaler Besetzung 
darin statt.

Walter Schoeller prägte den Grasshopper Club auf 
vielfältige Weise. Von 1910 bis 1913 sowie 1915 war 
er Präsident der Fussball Sektion und wurde im Jahr 
des Wiederaufbaus des Stadions zum Zentralpräsi-
denten des polysportiven Clubs gewählt - ein Amt, 
welches er bis 1976 ausübte. Im März desselben 
Jahres wurde ihm die Würde des Ehrenpräsidenten 
zuteil. Nicht nur finanziell und ehrenamtlich diente 
er dem Grasshopper Club in diversen Funktionen, 
sondern leistete unter dem GC-Banner auch sportlich 
Aussergewöhnliches. So wurde er Schweizer- und 
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Spieltableau MS 45+

Setzliste MS 45+

1. C. Henke R2
2. M. Umberg R4
3. G.-A. Casutt R4
4. M. Budic R4

M. Kostadinov R7

R. Von Der Becke R6

So 09:30 

G. Manferdini R6

A. Ntinas R6

So 11:00 

J. Otto R6

C. Vonrufs R5

So 12:30 

M. Lalive D‘Epinay R7

S. Raciti R6

So 09:30 

L. Schneider R5

J. Baradun R5

So 12:30 

M. Suardi R8

M. Ramvall R6

So 14:00 

Fr 14:30 

Do 18:00

Do 19:30

Final
So 13:30

Sa 16:30

Do 10:00 

1. C. Henke R2

3. G.-A. Casutt R4

2. M. Umberg R4

Di 08:30

Di 18:00

Mo 18:00

Mo 18:00

T. Frank R4

B. Baumgartner R4

C. Bachmann R5

4. M. Budic R4

M. Winkler R6

N. Guittard  R5

So 11:00 

M. Lackner R5

Mi 19:30

Do 18:00

Mi 18:00

P. Bengtsson R5

Mi 19:30

Sa 16:30

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal Final  
 So 22. Januar Mo 23. Januar Mi 25. Januar Do 26. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
  Di 24. Januar Do 26. Januar Fr 27. Januar
 

PATRONAT



23Spieltableau MS 50+

 1. Runde 2. Runde Viertelfinal Halbfinal Final    
 So 22. Januar Mo 23. Januar Do 26. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
 Mo 23. Januar  Di 24. Januar Fr 27. Januar   
 Di 24. Januar Mi 25. Januar
  Do 26. Januar

Setzliste MS 50+

1. O. Vogt R1
2. C. Back R1
3. D. Rott R3
4. P. Dvorak R3

Do 11:30 

Fr 14:30

Fr 18:00

Sa 09:00

Final
So 13:30

Sa 09:00

Fr 19:30 

1. O. Vogt R1

4. P. Dvorak R3

2. C. Back R1

Do 19:30

Di 11:30

Mi 13:00

Mo 08:30

A. Nakhapetian R7

3. D. Rott R3

P. Diethelm R4

K. Accaoui R4

M. Dübler R4

M. Bäschlin R5

P. Baki R7

Di 10:00 

S. Kammhuber R7

O. Häberli R7

So 15:30 

R. Brachat R5

J. Hensen R6

Mo 13:00 

R. Moser R6

M. Kostadinov R7

So 14:00 

PATRONAT



Setzliste MS 55+

1. C. Ernst R2
2. R. Gadola R2
3. C. Suter R3
4. S. Della Piana R3

Spieltableau MS 55+

Do 10:00 

Fr 13:00

Fr 10:00

Sa 13:30

Final
So 11:00

Sa 13:30

Fr 10:00

1. C. Ernst R2

3. C. Suter R3

2. R. Gadola R2

Mi 14:30

Mi 08:30

Mi 18:00

Do 16:30

R. Farda R7

4. S. Della Piana R3

M. Baumann R4

G. Dietrich R3

J. Kinsbergen R4

P. Bastide R5

M. Muschick R7

Mo 14:30 

L. Rochereau R6

B. Erb R6

Mo 11:30 

J.-M. Fürst R5

O. Memminger R7

Mo 11:30 

R. Gross R6

P. Raemy R5

Di 16:30 

PATRONAT

 1. Runde 2. Runde Viertelfinal Halbfinal Final    
 Mo 23. Januar Mi 25. Januar Do 26. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
 Di 24. Januar  Do 26. Januar Fr 27. Januar   



Setzliste MS 60+

1. P. Godfroid R2
2. M. Steiner R3
3. J. Taborda R3
4. H. Dreifaldt R3

25Spieltableau MS 60+

F. Zwicky R7

M. Konrad R5

Mo 16:30 

B. Wipf R7

T. Mccrory R6

Mo 08:30 

A. Rappold R8

U. Steinmann R7

Mo 19:30 

Fr 21:00

Do 14:30

Fr 08:30

Final
So 11:00

Sa 12:00

Fr 18:00 

1. P. Godfroid R2

3. J. Taborda R3

2. M. Steiner R3

Di 19:30

Di 13:00

Di 16:30

Di 19:30

J. Kelhofer R5

D. Müller R3

J. Dornedden R5

P. Hemmeler R5

G. Aebi R7

4. H. Dreifaldt R3

L. Quiriconi R5

P. Rudolph  R5

Mo 19:30

P. Hauser R6

H. Heusser R5 Mi 10:00

Mi 13:00

Mi 08:30

H. Aeberhard R4

Mi 16:30

Sa 12:00

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal Final  
 Mo 23. Januar Di 24. Januar Mi 25. Januar Do 26. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
    Fr 27. Januar
 

PATRONAT



Spieltableau MS 65+

Setzliste MS 65+

1. N. Henn R2
2. M. Rasche R2
3. P. Fickentscher R2
4. F. Czepaid R3

P. Ferster R5

B. Niklaus R4

So 15:30 

Fr 11:30 

Fr 16:30

Do 16:30

Final
So 09:30

Sa 10:30

Fr 19:30 

1. N. Henn R2

4. F. Czepaid R3

2. M. Rasche R2

Mo 10:00

Di 11:30

Mi 21:00

Di 14:30

R. Voit R4

H.-U. Ritschard R3

M. Gloor R3

3. P. Fickentscher R2

A. Baltensperger R6

P. Fried  R7

Mo 13:00 

C. Striegel R4

R. Bannwart R5

Mo 14:30 

R. Buergi R6

P.-A. Leuenberger R6

R. Müller R6

M. Rübel R7

F. Schaubschläger R5

Di 10:00

Do 14:30

Mi 14:30

J. Kruse R3

Mi 11:30

Sa 10:30

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal Final  
 So 22. Januar Mo 23. Januar Di 24. Januar Do 26. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
 Mo 23. Januar Di 24. Januar Mi 25. Januar Fr 27. Januar
  Mi 25. Januar Do 26. Januar

PATRONAT



27Spieltableau MS 70+

Setzliste MS 70+

1. R. Spritzer R3
2. A. Lienhard R3
3. P. Kolacek R3
4. L. Götsch R3

P. Giger R8

W. Baur R7

Mo 10:00

P. Sagarra R8

B. Moeri R6

So 17:00 

C. Nadig R6

R. Vanoli R5

So 17:00 

Fr 13:00

Fr 16:30

Fr 08:30

Final
So 09:30

Sa 15:00

Fr 11:30 

1. R. Spritzer R3

4. L. Götsch R3

2. A. Lienhard R3

Di 13:00

Mo 16:30

Di 18:00

Mi 11:30

J. Mörtl R4

A. Bächli R5

R. Bortolani R5

O. Morger R5

S. Catellani R6

3. P. Kolacek R3

B. Richner R7

P. Sigwart R6

Di 14:30

H. Mosimann R6

H.-U. Blass R6

Do 11:30

Mi 10:00

Mi 16:30

L. Barbey R4

Do 13:00

Sa 15:00

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal Final  
 So 22. Januar Mo 23. Januar Mi 25. Januar Fr 27. Januar Sa 28. Januar So 29. Januar
 Mo 23. Januar Di 24. Januar Do 26. Januar 
 Di 24. Januar Mi 25. Januar

PATRONAT
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29Organisationskomitee

Jean-Michel Fürst Heidi Raemy Pascal Raemy  
OK-Präsident Spielleitung Spielleitung
+41 (0)44 382 17 17 +41 (0)79 204 07 59 +41 (0)79 421 46 56
jmf@debord.ch heidi.raemy@bluewin.ch raemy@bluewin.ch  

Chantal Coen 
PR und Kommunikation    
  

Tennis im Sommer und im Winter – 
bei jeder Witterung

In Zürich Tennisanlage Lengg  
und in Zollikon im Riet

l  im Winter modernste Traglufthallen  
(total 9 Plätze auf Sand)

l feste Ganzjahreshalle (Teppichbelag  
 mit Granulat)
l  NEU: feste Ganzjahreshalle (Rebound Ace)
l im Sommer 4 Aussenplätze
l von Oktober bis März Turniere 
 für Junior*innen
l Tennisschule / Kadertrainings
l moderne Sporthalle mit Schulungsraum
l täglich geöffnetes Restaurant mit 
 saisonalen Spezialitäten

Betriebsleitung: Matina Gallos

Hallen TC Lengg
Bleulerstrasse 41, 8008 Zürich
www.lengg.ch, info@lengg.ch

Reservationen für Einzelmiete/Fixplätze: 
044 381 13 13 oder unter 
www.gotcourts.com

Turnieranmeldungen: 044 381 13 13 oder  
unter www.swisstennis.ch





Supporter
Blaser AG, Herr Rolf Baumgartner

Chemolio Holding AG, Herr Dr. Christian Wenger 

Fuchs Fashion, Herr Alexander Fuchs

Ameron Hotel Zürich, Frau Leonie Neberich

Ginesta Immobilien AG, Herr Claude Ginesta

Hallen TC Lengg, Herr Dr. Alfred Meili

Ringier AG, Herr Michael Ringier

Swiss Life, Herr Dr. Rolf Dörig

Sport Birrer, Herr Yves Birrer

Schatt Getränkehandel, Herr Ricardo Rusconi

Dettling & Marmot AG, Herr André Parsic

Trivarga AG, Herr Arturo Sutter

USM Haller, Herr Alexander Schärer

Gönner
Blaue Ente, Familie Wehrli

Boitel Weine, Herr René Boitel

Candrian Catering AG, Herr Reto Candrian

Egon Zehnder AG, Nachkommen von Egon Zehnder

Confiserie Baumann, Herr Eric Baumann

HEAD Switzerland, Herr Pascal Blöchlinger

Schweizer Illustrierte, Herr Marc Walder

BLEUFORÊT, Frau Petra Keller

Experiando, Herr Christoph Suter

Mobiliar, Herr Christian Schmid

Herr Martin Naville

Dank an alle Sponsoren, Supporter und Gönner

Titelsponsor

Herr Dr. Andreas Arni
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Hauptsponsoren

Herr Vincent Albers                 Herr Daniel Liedtke              Herr Sascha Leardi




